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„Ujjayi Matters – Alternative & Complementary Medicine“ 

Das Projekt „Ujjayi Matters – Alternative & Complementary Medicine“ möchte einen 
Beitrag leisten, um einerseits gesundheitliche Ungerechtigkeit im Hinblick auf 
Erkrankungen vorzubeugen und dadurch langfristig die Lebensqualität von 
Sexarbeitende und Menschen mit einer Abhängigkeitserkrankung zu verbessern. 
Andererseits will das Projekt die Fremdstigmatisierung durch die Gesellschaft und die 
Selbststigmatisierung der Sexarbeitenden und Suchterkrankten thematisieren und ihr 
entgegenwirken. Letzteres passiert dadurch, dass  die Zielgruppe die Vorurteile der 
Gesellschaft übernimmt und sich selbst abwertet. Dies kann zu psychischen 
Erkrankungen und sozialer Ausgrenzung führen.  

In der Arud, Zentrum für Suchtmedizin, hat Ujjayi Matters im Herbst 2020 eine ideale Co-
Trägerschaft gefunden, welche die Ziele des überarbeiteten Projekts „Ujjayi Matters –
 Alternative & Complementary Medicine“ unterstützt und unter Ihren KlientInnen 
bekannt macht. In der Pilotphase des Projekts sollen die KlientInnen der Arud einen 
Zugang zu Yoga und körperorientierten Therapieformen wie Craniosacraltherapie, 
Shiatsu oder Polarity finden. Menschen mit Traumata sprechen sehr gut auf sanfte 
Bewegungsangebote an, die sie wieder in Kontakt mit ihrem Körper bringen. In enger 
Zusammenarbeit mit den Partnerorganisationen wird schrittweise auch die Zielgruppe 
der Sexarbeitenden aktiviert und an das Vereinsangebot herangeführt. In 
regelmässigen Besuchen von Yogalektionen und körpertherapeutischen Sitzungen 
lernen die TeilnehmerInnen  Ihren Körper neu kennen und wertschätzen und stärken 
Ihre eigenen Genesungskompetenzen.  
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„Ujjayi Matters – Opferschutz“ 
Das Projekt „Ujjayi Matters – Opferschutz“ ermöglicht es, Menschen in einem 
Opferschutzprogramm oder im Asylverfahren an Traumasensiblem Yogalektionen oder 
Körperorientierten Therapiesitzungen teilzunehmen. Dabei sind vor allem, aber nicht 
ausschliesslich Sexarbeitende und Suchterkrankte angesprochen. Ein weiterer 
Teilbereich dieses Projekts umfasst die Opferschutzambulanz, wo Sexarbeitende und 
Suchterkrankte, die von Gewalt betroffen sind, sich anonym untersuchen lassen 
können. Erst in einem weiteren Schritt wird geprüft, ob das Opfer auch eine 
Strafanzeige machen möchte. Die Opferschutzambulanz wird als Projektkonzept im 
Herbst 2021 bei Gesundheitsförderung Schweiz eingereicht. Das Erstellen des 
Konzepts bedingt die Zusammenarbeit mit weiteren NGOs und den Forensic Nurses am 
Institut für Rechtsmedizin in Zürich.   

Da viele Betroffene nicht über eine Grundversicherung verfügen und die meisten der 
Alternativmedizinischen und Komplementärtherapeutischen Leistungen über die 
Zusatzversicherungen abgerechnet werden, wird auch für dieses Projekt Fundraising 
betrieben.  



Ujjayi	matters	–	yoga	for	sexworker:	Jahresbericht	2020

6	

Dank 

Dank geht an alle Yogalehrer*innen, die sich bereit erklärt haben, ihre Klassen zu 
öffnen. Ausserdem auch an alle Körpertherapeut*innen, welche mit der Zielgruppe 
arbeiten möchten. Um das Projekt durchführen zu können, wird Fundraising betrieben. 
Von der Prävention und Gesundheitsförderung Kanton Zürich wird das Projekt mit 
15000.- unterstützt. Vielen Dank. Weitere Teilfinanzierungen werden bei verschiedenen 
Stiftungen angefragt. Für Spenden und Zuwendungen von Gönnern wurde ein Konto bei 
der Migros Bank eingerichtet:  

MIGROS BANK 
ZÜRICH SEIDENGASSE 

Clearing-Nr.  8401 
IBAN CH74 0840 1000 0610 0626 2 
SWIFT-Code MIGRCHZZ80A 
Postcheckkonto-Nr. 80–533-6 

Besten Dank für Ihre Unterstützung. 
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